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snstcm jener Besitzung erstreckt slcy au

45 Ouadradmcilcn Bcrgwcrksländc
rcicn. Mit Addicks zusammen sind
Trustees der Gcscllschasl: Edward

F. Gannor. George A. Kelly. New

Vork!ThomasW.Lawscn. Philadelphia;
C, Wicdenscld, Boston; W, Harr

Miller, I. Frank Allie. Newell

Bell. Delamarc; Gouverneur Jvhn H.

MeCram; Bundcsscnator W.C. Squirc,
Washington: Griffith Davies. A, B.

Stewart, Lcstcr Turner, Charles F.
Fishback, Scatlc; James M. Buiton.

und Eharlcs Wilson Q, C. Van

couver B, C.

Die ilompagnie verfügt ferner über

den Grundbesitz der Maud Hndraulic

Mining Co. und hat 20 Meilen des

Flußbettes des Quesnclle erworben,
eines Flußes, welcher den alten Gold

suchern wohlbekannt i st. Die Haupt
Verwaltung der Gesellschaft wird sich

zu Seattle befinden,

Zlriv Z,!ork.

Eine schöne Gedächtniß
f e i e r.

Oswego. 16, Juli. Heute vor

hundert Jahren winde die letzte bri

tische Flagge, welche auf amerikanischem

Boden wehte,, auf Fort Ontario ein

gezogen und der Platz übergeben.
Der Tag wurde feierlich begangen.

Generalmajor Nelson A. Milcs und
eine große Anzahl aiidercr hoher

Osfizicrc wohnicn der Feier bei.

Idi,,ncrT'rrritoriutt.
Brutal.

Pure eil. 15. Juli. Dc, be

kannte Advokat W. Childers von hier
wurde in seiner Office von zwei Negern
überfallen und durch Stiche von einem

der Angrciscr, John Williams, tödt

lich verwundet, als er sich widersetzte.

Sein Zustand ist hvssnungslvs.
Die Neger, welche es auf Raub

abgesehen hatten, sind verhaftet.

fach wurden die letzteren mii Knüppeln
zu Boden geschlagen,

C. W, Jackson, einer der unglücklichen

Angcgrisfcixn, erhielt nicht weniger
als 15 Mcsscrschnitic ins Gesicht und
am Körper, drei Rippe waren gc
brockicn. Eine Zeit lang war die Po
lizci, welche stark in der Minderzahl
war, nicht in der Lage, dem Mob die
Cpilze zu bieten. . Als Verstärkungen
anlangten, trieb sie die Streiter zurück

und befreite die Richi Unionleute.
Nachdem die 'Polizei den Aufruhr

unterdrückt hatte, ,herrschtc Ruhe bei

den Werken. Zwei Milizkompag
nie sind unter Waffen gerufen, da
man einen weiicrcu Ausbruch von Un

ruhen für heute Abend, wenn die
Nicht - Unionleute lic Werke rcrlassen,
befürchtet.

E 1 n e a b c n t e u e r l i ch cE ; 1

stenz.

Cleveland, 15, 15. Juli. Hier
machte die 40 Jahre alte Frau Priscilla
Schmidt ihrem Leben durch Gift ein
Ende. Vor zehn Jahren kam die Frau
mit ihrem Gatten und ihren zwölf Töch
tern nach den Vcr. Staaten. Sie stand
In ihrem heimathlichen Dorfe im Ruf,
eine Hcze zu sein und hatte deshalb die

'

ganze Bevölkerung gegen sich. Es blieb

ihr nichts anderes übrig, als das Dorf
zu verlassen, und sie wandte sich mit
ihrer Familie nach Amerika,

Hier schloß sie sich einer Zigeuner
bände an und sagte den Lenten wahr.
Es dauerte nicht lange, di galt sie als
die Anführerin der Bande und stand
bei Allen in Ansein. Sie durchzog
mit ihren Töchtern und der Bande das
ganze Land. Zwei der Mädchen haben
sich im Laufe der Zeit mit Mitgliedern
der Bande ocrheirathct. Priscilla trank
eine Unze Laudanum und starb bald
darauf an den Folgen des Giftes. Die
Bande, die ihr Lager in der Last Ma
dison Ave. aufgeschlagen hat, wird sich

wahrscheinlich jetzt auflösen.

Frau und Politik.
Canton, 16. Juli, Trotz des

Regens trafen heute vm Cleveland um

Dick Bros, bcrühmtcs Flaschcnbicr,
das Lests KkträAüe w.lyrend der heißen IaYreszctt,

wird auf FZeilcssiing nach allen TYeiien des

Staates und der Stadt versandt.

Feiner importirtcr Rheinwcm direkt
von COBLENZ am Rhein

sowie Port,' SHerrtt- - und Roth-Wek- n für Famili-engebrauc- h

eine Tpezialität. Feine BrandiesV
und Whiskies z den niedrigsten Preisen.

Schwager des Tausvaicrs. sowie deren

Gattinnen. Kaiser Wilhelm ließ sich

durch den GrneralAdjutantcn General
der Cavallcric Grasen von Lchndorfs

vertrcien.

Brstrrrrllt'-Zlugarn- .

Wien. 1. Juli. Eine entsetz

liche Mord und SelbsnordAsfaire
wird aus Ungarn gemeldet' Der Guts
besitzer Brabeck im Dorfe Udrard,
Komitat Komarom, erschoß seine Ehe

stau, sowie fünf Kinder und dann sich

selbst.

Durchbrenner eingefon
gen.

Wien. 16. Juli, Hier ist der Are
mer Gcschäflsagcnt Heinrich v, Eölln

festgenommen worden. Er hatte eine

norddeutsche Baronesse enisiihri; die

Mutter der jungen licbcstollcn Jung
fran war dem Paare indeß auf icrn
Fuße nachgefolgt und halte es in einem

hiesigen Gasthvse ausfindig gemacht.

Eine heftige Scene folgte, der Entsiih
rcr bedrohte die Mutter seiner Geliebten

sogar mit dem Revolver, worauf die

resolute Dame einen Polizisten rcqui
rirtc und den Hitzlops einsperren ließ.

Grostbrltannien.
Dampfer Zusammenstoß.

London. 16. Juli. Der von hier

nach New York abgegangene Dampfer
Mobile, Capitän Layland, von dcr
Atlantic Transportation Co., colli
dirte heute bei Gravescnd mit dem nach

Baltimore bestimmten britischen Dam

pfcr Storm K ing. Beide Schiffe wur

den am Bug beschädigt,

Mexico.

Sein vierter Termin.
StadtMeziko.lO. Juli. Prä

sidcnt Porfirio Diaz ist einstimmig
wicdercrwählt' worden. Ein Gegen

kandidatwar nicht im Felde. Seill884
steht Diaz an dcr Spitze dcr Republik.
ScinviertcraufcinanderfolgcndcrAmts
tcrmin auf die Dauer von weiteren
vier Jahren beginnt am 1, Dezember,

Unter seiner Regierung haben Handel
und Industrie großen Aufschwung g
nommcn und erfreut sich da" Land in

neren Friedens und guier Ordnung.

st.Afrika.

London, 16. Juli. Eine heule

von Sansibar hier eingegangene Dcpc

pcschc bringt'oic Nachricht, daß die amc

rilanischc Barke John D. Brcwer,Capt.
Sjogrcn, bei Pangaran(Panganils)ge
strandet sei. Die Regierung habe ein

Schiss zum Beistände des Bremer"

abgesandt.

New York, 16, Juli. Der
John D. Bremer" ist ein Schiff von

926 Tonnen und nach Boston gehörig.

Charles Bremer ist der Eigenthümer.
Die Barke segelte am 14. April d.

Js. von New Z)ork nach Sansibar ab.

AegUpten.
BllndcWuthdesMahdl.
London, 16. Juli. Eine Heu

tige Depesche von Wady Halfa theilt

mit, daß dcr Bote, welcher dem Kha
?i?n zu Omburman die Nachricht von

der Niederlage seiner Armee bei Firkct
überbrachte, sofoi tdcm Tode durch Kreu

zigung überantwortet sei. Der
Khalifa.habc erklärt, daß Jeder, wcl

chco in, Bereich seines Gehörs Jirket
erwähne, dasselbe Schicksal, was den

Boten bcsallcn. erleiden würde.
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9-l- 2 Uhr Bormittags; Z-- - Uhr Nachmittags.

oii Ambossen, welche bis Mittag an
dauerte. Dieser primitive artilleristi
sche Morgengruß trieb die Einwohner
schaft zu fruku Stunde zu ungewöhnli
eher Tkätiglcits'Entsaltung an. Schon
mit Aubruch des Tageslichts begänne:,
mit Farmern aus der Umgegend bcla

denen Wagen einzuziehen und gcgc.i
Mittag waren alle Haltestellen um duZ

GeschäftSccntreherum,dicFtIer-Storc- s

nid Leihställe mit solchen gefüllt
Ferner kamen die Leute in Eztraziigen

von benachbarten Stäbchen und Coun
lies, um Theil zu nehmen an du dem
demokratischen Präs,dentschsfts-Nvm- !

Niitcn, W,n. I. Brvan, ihm, d.'r vor 36
Jahren in dieser alten ruhigen CKbt
zuerst das Licht der Welt crbliäie, zu

Ehren zu veranstaltenden großen Feier.
Der gestrigen Proklamation des Mayors
entsprechend, waren alle Geschäftshäuser
dc: Stadt reichlich mit Fahnen und
Jlaggentuch und Portraits des distin

glätten Gastes geschmückt. Auch prang
tcn fast alte Wohnhäuser im schönsten

Festschmuck. Ja fast alle die Ttrakzen

passirenden Fuhrwerke waren im fest

ii,tn Aufputz, D,e Damen der Stadt
und Umgegend hatten sich in weifte

Tracht geworfen; am weißen Häubchen

prangten bei allen die silberne Inschrift:
William J.Bryan."
Schon zwei Stunden vor der zum Be

ginn der Dcmonstmiion festgesetzten
Zeit sammelten sich die Leute auf dem

Courthausplatze, wo eine grosze Red

nerbllhne errichtet war, an. Die das

Eourthaus umgebenden Bäume trugen
sämmtlich Jlaggcnschmuck. In diesem
Eourthaus hielt Hr. Brvan seine erste

politische Rede und ?n eben demselben
stand sein Vater 12 Jahre lang dem

Kreisgericht vor. Auf der Platform
hatten auszcr den eingeladenen Rednern
der Mayor unddieMitglicderdcs Stadt
raths Platz genommen. Hr. M. F.
Kagy, welcher mit Herrn Bryan in der

selben Klasse des Illinois College zu
Jacksonville graduirtc, führte den Vor
sid.

Leider spielten die Elemente einen
schlimmen Streich. Während der An

sammlung der Leute aus
Stadt ndLandaufi em Counhausplatzc
stieg im Nordwesten eine grvfze schwarze
Wolle auf. welche sich mit erschreckender

Schnelligckit näherte. Furchtbare Don
nerschläge durchdröhntcn die Luft, de
nen zuckende Blitze vorausgingen undals
dann gar noch ein strömender Regen ein

fetzte, stob die Volksmenge, in panischer
Furcht vor, einem Cyklon, nach allen
Richtungen auseinander. In Zeit von

10 Minuten war die. ganze Herrlichkeit
an Fahnen, Bekränzung und Draperien
an den Häusern, welche am Vormittag
ein so anziehendes liebliches Bild bo

ten, zu Nichte geworden. - Unaufhörlich
flosz der Regen, wenngleich das Gewitter
nach einer halben Stunde nachlicsz.

Um Mittag schien es, als ob der Re

gen den ganzen Rc,chmittag andauern
würde, weshalb die programmmäßigen
Reden wahrscheinlich im Courlkause
werden gehalten werde.

S a l e m. 16. Juli. Etwas nach 1
il; horte es auf zu reg

nen und wurde an d

Ausführung des unterbrochenen Lsscnt-lichc- n

aus dem Courthaus
gegangen. Um 2:15 trafen Herr und
grau Bryan unter betäubendem Jubel
der mittlerweile aui wcnigltcns 3900
Kopse, angvwachsciicn Vsltsmcnge bei

vcr Tribäncci n, aus metchei sie sich nie

derlicizen.

Der F. B. Young sprach ein Gebet,
woraus das Alman-Tri- o zwei Lieder

vortrug, Run erfolgte die Vorstellung
des Herrn Bryan. Er erklärte, heule
sich nicht mit der Politik befassen zu
wollen und erging sich in Erinnerungen

ji ine 3u(jtnrtt, welch

ihm unvergeßlich sei. Er dankte allen
Anwesenden, die sich ohne Unterschied
der Partei zu seiner Begrünung ringe
funden hätten. In weherer Äusfüh
rung erklärte er sodann:

AIS e'mliche Bürger mag unsere Be

urthcilung der Verhältnisse verschieden

sein, aber wir verfolgen schließlich den

selben Zweck," Bryan selbst sowohlwie
viele seiner alten Rackcharn und Freunde
waren ticfergriffen. JrauBryonwurde
alsdann ebenf-U- ivrgestcttt und leb

hast begrüßt. ,

Das Wort ergriff hierauf Francis

?Uttirlanptstadt.
r Ein Mkhnru f.

33 o h i n Ql o n, 15. Juli. liilss
Hamlin, welcher

ermulhlich die Ansichten der Admini
stration vertritt, und liirjlich dem Prnsi
denkn ?leeland einen Besuch abstat
tete, gibt die folgende Erklärung:

stein politischer Faltor ist in der

bevorstehenden Wahl involvirt. Die
zu entscheidende Frage ist weit tieferer

und vitalerer Art. Die Beständigkeit

republikanischer Einrichtungen ist ge
sährdet. Alle loyalen Bürger sollten
sich verbünden gegen die Macht, welche
die Chieagoer Convention controllirte

gesetzlose Kräfte, welche mit der Auf
ttchicrhaltvn der Republik unvcrtrag
lich sind.

, Von nun ab sollten es keine Nepu
.'likancr und keine Demokraten geben,

sondern eine Bereinigung loyaler Siir
ger gegen die combinirtcn Schaaren der

Mcpudiation unddes Verderbens. Wenn
einmal dieses, gefährliche Element aus
merzt ist, knöncn wir uns wieder trcn
ncn rniddicse politischen Fragen disku

tuen, welche auf Generationen die bei

den großen politischen Parteien lebendig
erhalten haben."

S t a st i t i s ch e s.

Washington. 15. Juli. Nach
dem socbcn erschienenen Bericht des

Schissfal löburcaus sind während des

mit cni Juni IM beendigten Iah.
ui i ndcn Skr. Staaten 709 Fahrzeuge
nun im Ganzen 204,000 Tons gebaut
und amtlich rcgistrirt worden, gegen
(.182 Fahrzeuge mit 133,000 Tons im

.SJoriVgie, c,ne Zunahme des Tonnen
gehai.es von 71.000. Die Zahl der

Dampf - Fahrzeuge war 322,
mit j 35.000 Tons, gegen 283 Fahr
zeuge mit 75.700 Tons im Vorjahre.
Dc Verwendung von Stahl als Haupt
banktcric,', ist im Jahre auf 106.00
Toni. on 47 700 Tons im Vorjahre,
gestiegen. Dem Tonnengehalt nach

wurden mv ixn aus Stahl hergestellten

Fohrzevgen nahezu drei Viertel aus den

ffinnfen gebaut. Im Ganzen wur
den auf den letzteren 104 Fahrzeuge
ml? .;.:. '.rnO Tons gebaut, gegen 93
,".': )üO Tonnen im Vorjahre. Es
geli aus diesen Angaben auch hervor,
da die nußi der die Binnenseen bc

faxenden Fahrzeuge rasch zunimmt.
Aus einem Bericht des statistischen

Bureaus, der eben erschienen ist, geht

hervor, dasj der Ezporl von Brodstof

fcn im Monat Juni den Werth von

$11,603,164 repräsentirte, gegen

$8,054.040 im Juni 1895. Für die

mit dem Juni schließenden 12 Monate
bezifferte sich der Ezport von Brod
flössen auf $133.920,590, cine..Zu
nähme von nahezu $24,000,000 im

Vergleich zu demselben Zeitraum im

Jahre 1895.
Der Ejport von Baumwolle im Juni

bezifferte sich aus $5,210,160. was
nur eine kleine Abnahme des Exports
von Baumwolle im Vergleich zum Juni

,r I. !i.

Der Erport von Mineralölen n
'Juni bclicf sich auf $5,288,296, eine

Zunahme im Vergleich zum Juni 1895
von $350,000 und siir das Jahr von

Z15.500.000.
Der Etpoü von Provisionen zeigte

Im Juni auch eine Zunahme, die sich

eus $3.000.000 im Monat beziffert.

Ernannt.
Washington, 15. Juli. Die

Vcr. StuV.en und Großbritannien ha
ben nunmehr die Vertreter der Eom.

Mission ernannt, welche die Schadens

Ansprüche der britischen Unterthanen

für Schaden regeln soll, den sie beim

Robbenfänge durch Wegnahme ihrer

Fahrzeuge, wr Vereinbarung des mo

dus vivendi, erlitten. Der Vertrag,
welcher in der letzten Sitzung des Con

gresses angenommen wurde, bestimmt

zwei Vertreter, einen von Seiten Grotz

britanniens und den andern wn Seiten

der Ver. Staaten. Vertreter Grofzbri

tanniens wird 0. F. King, gegen

wärtig Mitglied des Obergerichts von

Canada, einer Amerikas W. L. P.
riam. Bundesrichier in Neu Eng
land. sein. Richter Putnam war Mit
glied der internationalen Eommission
vom Jahre 1886. welche während Se
kreiar Banards Verwaltung die Fi
schere! Convention abschloß.

I l o t t e n d i e n st.

Washington. 16. Juli. Ad.
miral Bairdslee. welcher die Paeijic
ISiation befehligt, trat heut cmit seinem

Flaggschiff Philadelphia von San
Francisco ise nach Port Angeles,
Wash. an. Dieser Platz ist zur Basis
der Operationen des Pacific Ge
scrivaders bestimmt, welche beginnen

sollen, sobald der Admiral seine Fahr
zeuge sammeln kann. Er wird als
va,o außer seinem Flozzscciff über

den Monteur,." Monadnock" und
Ber.mn.zk5n verfügen tonnen. Viel
leicht wird den Uebungen sich später auch

der 'Panzer OrcgZN anschließen, welcher

vorläufig nach dem Mare Island
Cchifs5bauhos behufs Ausksjkrung
geht.

SMnok.
ZuAasse, gewsrde.

B a 1 1 rn. 15. Juli. Ohne Zweifel
bot die Begeisterung! Eingeborene
dieser Stadt nie in solch iiderschäii

'vicndem Grade sich geltend gemachl.als
amheutigniTage. Kanmioardieversen

jcnte Julisonne am lwizontr:feHtntn,
0,1 die LuH erdröhn und die Erde es
i Ute der dvnnerariizc, Kanonade,

Eremsionszüge nach Nlah !

Die ,Utal Lad und Jpiovünent
Co.", deren Hauptzweck es ist

Teutsche olonien in
Utah

zu gründe,, H it unZ De anlagt ijrcur
sionszüze von Omaha ach all Lake

(kiti) gehen zu (affin und wir sind gerne
bereu, deren Wunsch u einspreche

Es giebt in der That kin Lnd in den
Ber. Slaaten, welches reichere Hülsequel-le-

Hai, ctä Utah. Ausser den reichen

ÄergmerlSdistlilsien bieten die großen
Thäler siir den Vantni 1) Mti mis er
nur wünschen kann. Einen sriichibar.'N
Boden uno jede Ja,r tine lirnlc un

Äelikidc, Gtinüien, Obst und aller Art
kleine. Frucht bri Hoben Marllpieiien,

Wer iüi seinen gleiß reichlich bltohnt
sein will, der gehe ach Utah, wo noch

Hiinislatlen für Viele sind.

Erenisionszüge der Union Pacific Ei-

senbahn gchrn ab von Omaha und allen
rfroi'cfjen'ftaltontn am 19. M, 8. Juni,
SäJnni, 7. Juli ri3.3uli. 6,nfa
cher Fahrpreis für h! und zurück, mit

ti Aafichlag so alle Stationen. We

ge Näherem wende man sich an

Vi. 5f. Loinar.
Geneial-Iieke- ! Agel, Omaha Nebr.

Burl,,
Eeneralogent Galt iii.fe tSilq. Uiah,

oder an ten nächsten Slstionsdeamten
der Union Pacific Eilenbahn und die

Utah Land und Jmoroveinent Eo",
Salt i!ake Eiln. Utah.

mehr wurden unter unserer Silbcridee
olle Leute in Amerika besser ab"

sein.' Handel unk Wandel würden

zunehmen und die verzwickte Courant

frage wäre wirklich gelöst.

Wrdbrbenbeotiachtung in
Wrillienland.

Das südöMche Europa ist eines der

ausgezeichnetsten Schiiticrgebicte der

ganzen Erde, und es schien hohe Zeit,
daß die Wissenschaft demselben regel

mäßige Beobachtung zu Theil werden

ließ. Dcr Anfang dazu wurde durch
die Bildung 'einer scismologischcn Sek
tion an dem meteorologischen Obser

rmtorium in Konstantinopcl gemacht;

nunmehr hat sich nach einem Bericht

der Zeitschrift Nature" eine ähnliche

Sektion auch in Athen gebildet unter
der Leitung ron Papavasiliu, einem

Forscher, welcher sich bereits durch die

sorgfältige Bearbeitung des lokrischen

Erdbebens on 18 94 wohlbekannt ge

macht hat.. Thatsäcklich werden schon

seit IM Berichte über Erdbeben von

den, einzelnen meteorologischen Static
nen Griechenlands an das Eentral
Observatorium in Athen gesandt, und

zusammenfassende Berichte über diese

Taten der vergangenen Jchre werden

noch verösscntlieht weiden. In den

letzten Monaten ist nun die Organifa
tion regelmäßiger Erdbcbcnbcobaeb,

tungen bcgonnen worden. Das Ob

scrvatorium in Athen bat zwei Brassart
sche Seismoskope einfacher Konstiu!
tion ausgestellt, wovon das eiie die Zeit
jeder Eidersckiitterung angibt. Die

Aemter der metenologischen Stationen

und telegraphischen Bureau? (22) sind

ebenfalls zur Beobachtung unterird!

scher Störungen angewiesen und zur

monatlichen Einsendung der Bcoback

wngsliste an das Aihcnische Obscr,
ratorium verpflichtet. Letzteres wird

ein monatlich erscheinendes s?i;mo!l.Z'

scks Bulletin berausgeben. dessen ?!
riuaruummer erschienen ist: der Inhalt
derselben bestätigt die Anficht Paravc
silius. daß kaum ein Tag vergeht, an
dem nicht irgendwo in Griechenland.

Erdstoß verspürt iirde.denn im Januar
vieles Jahres wurden deren allein 21

beobachtet.

SommerAusftiige
Zu herabgesetzten Preisen.

Die Borthwestcrn verkauft letzt Tickets
herabgeseyten Randfahrlpreife nach

den westlichen, nördlichen und ordöftti-che- n

Staaten, sorcie nach Canada, Wer
einen Sommerausstag z machen t,

wird gut thun, sich erst nach un
seren Fahrpreisen zu erkundigk, ehe er
andesmo ein Ticket sanft. A. S. Fiel,
ding, 117 südliche
1. Straße. S, A. Mofher. General-Agen- t.

Billige Rate
nach St. Paul ur. d zurück.
Die Northmefiern erkauft jetzt Tickets

zu rcduziUen Randfahrlraten ach St.
Paul, Minneapolis und viele anderen
Sommettufenthaltsorte i, Minnesota
uno W,sco,,n. ,e ,,t die kürzeste

Stadtofsice 117 füdl, 10
Lincoln. r'

Winke für Tonkistcu a
Wohin zu gehen und mag es

koste t.

Da Obige ist der Titel eines von der
Northwestern pnbliziiten Pamphlets,
welch.'s umfassende Anskanft giebt übar
die Ziereziinen in Minnesota und

U n ein Eremplar des Pampb,
lelS z erhalten, schrnben Sie an A. S.
Fielding. 117 südl.
10. Straße, Lincoln, Neb.

Wanted An IdeaääsSSM, WiKblnmon. v. C.f.ir tbrlr itrl Toffeellil o iwo hunuiw Intention wantej.

. E.SRott, 6er Apotheker an der
Gfcfe 10. u! P Sir., hat die reizendsten
Galantericwaare und Modeartikel, wcl,
che als Geschenke den jzreunden und Be
kannte gewiß nicht wenig ffreude berei,
ten

! Tayto, welcher sich durch
rttndlichc, Studium ,on,o!. .m In. a!S auch

im uSlande riche Senntmffe ai ugenarztermorde hat, und dem eine tanajsdnge Er
fahrung zur Seite steht, emehit sich den
teutsche Familie Lmcow'iundllnigcacnd
Ofnet 1203 C Strofee

t Die Fleischhandlung des d.kannilkn
Mehgermeifters. Herrn Zserd.'.erfreut flch einer grohe Kundschaft. D,..
ses findet seinen Grund darin, daß man
zu jeder Jahreszeit frisches ffleifch.
schmackhafte, selb,,aciachteBrai,. Knack
und sow,e Schinken und
Speckseite,, sehr billig nd gut erstehen
kann. Sprechet vor und überzeugt Euch

F. Lange & Oo
(ritz Lange und Peter Pommer)

11!) süd!.!1.Str. Lincoln

Wein- - und Bicr-Wirthschc- k.

Tick Bros, vorzügliches Bi'r immer
sii,ch am Zapfen, tzjute Weine und Li
queure; seine vigzrrcn im.

Wanted-- An
ho rtiri thtnfcIdea I

I EM!".!.: th mar Äst""i r,.",öi? .oDF.iuifKx ci. ftrlei"i n i. tLuii ta.VÄ.'.ÜÄ'"

D I. H. T,ndale. ?eillscher.SrU
Lanniig khealer, Zimmer o. 10,

Hals und Nasen Lrankheiten.

t? ltz.
Hill tx, nötdl tcn ttx Siieuai,

Kern. Lmco!,. Heb.

Teutscher öontraklor in Zimmerarbeite

E.'R. Guthri
'WO etraäe. Srncoli stA

f iin (Iiiraf.
Dr. Hit' rrr pusten Bc. t Udnigffat.

Kavel -- Depeschen

yeutlctilailk,.
G r a 1 u l i r t.

Berlin. 15. Juli. Sobald
Wilhelm von den gegen den Präsidenten
Faure verübten Attentate hörte, bc

giüäwünschte er denselben telegraphisch

zu dem glücklichen Ausgangc,

Grostbritannicn

Opfer der See.
London, 15. Juli. Der bri

tische Dampfer Eurfcw von Dundccist
im rothen Meer mit Mann und Maus

untergegangen.

Türkei.
Da unglückliche Kreta.

Athen, 15. Juli. Eine von

Kreta hier eingctroffcne Depesche
meldet daß die Türken die Militär
zone ollmählich ausdehnen und täglich
neue Stellungen nehmen. Sie be

gehen viele Ausschreitungen. Eine
Anzahl Christen, welche zufällig m die

soqcn,ntc Militärzone kamen, wurde
on den Türken ermordet.

Hüd-Afritl- a.

Beurlaubt.
London. 15. Juli. Eine on

Kapstadt eingelaufene Depesche meldet,

daß die Asfcmbln der nach

einer hitzigen Debatte Eccil RhvdcZ

einen Urlaub bewilligte.

Sch,u,'!ctt;lorivegen.
Verzögerung.

H am werfe st. 16. Juli. Eint
Tonristcngcscllschaft, wclche gestern von

Spitzbergen hier ankam, meldet, daß
Andrcc's Ballonhaus, von welchem

aus er seine Luftrcisc nach dem Nor
den antreten will, nicht vor August
fertig sein wird. Man hatte erwar
ict, daß das Haus Anfangs Juli
vollendet sein werde.

Veutlllitan.
Abgewiesen.

W iirzburg. 16. Juli. Tag
hiesige Landgericht hat die Klagen des

banerischcn Großgrundbcfitzcrs Land

gerichtZpräsidenten Fhrn. v. Thun
gen gegen die Gemeinde Burgsinn, ein

Flecken im Regierungsbezirk Unter

franken, abgelehnt. Es handelte sich

um Gerechtsame, wie sie vor zwei Iah
ren zu der bekannten blutigen Fuchs

mühler Affaire führten. Die Familie

Thüngen erbebt Anspruch aus einen

circa 'to Morgen umfassenden Wald
und eine Anzahl Gemcindcn bestreikn
die Bercchiigung dieses Anspruches.

Besuch aus dem Boern
lande.

Berlin. 1. Juli. Dem chinc

fischen TpezialgefanktlN
ist eine andere ,.au:lädische

Größe" auf dem Fuße gefolgt. Der
Unterstaais'Sekretär der Transvaal
Republit C. van Bvesck.oicn i st hicr ein,

getrosfcn. Sosort wurden nalürlich al
leilci Muthmaßungen über eine pvli

tische Mission und sonstige in Aussicht
stehende Haupt und SiaatsAItioncn
laut. Wie man jetzt indeß crsährt, ist

der Untcistaais.Sktreiar rn ganz nn

deren, als politischen Angelegenheiten

in der dcuischen Sleickshauitsiakt an

rciscnd.

Der Kaiser Pathe.
Snigsbera. I. Juli. Ge

fiern fand hier die Taufe des Slmel'kns

des Ober. Präsidenten der Provinz
'

Ostpreußen. Grase Wilhelm c. Bis
marck. des Enkelkindes des Altkanz,
lerS, statt. Die Paihen waren Kaiser
Wilbelm. Gras Herbert v. Bismarck.

, Wt Prüder, end Gllik Rankau. der

11:45 Uhr 500 Frauen ein, welche

McKinley ihre Aufwallung machen

wollten. Sie waren von einer Damen

Kapelle begleitet. Im Namen der
Frauen hielt Frau Elror, M. Avery
eine sehr beredte Ansprache an McKin
lcy, welcher in fchmlichelkaften Worten
erwiederte.

Kansa.
Folgenschwer.

Fort Scott. 15. Juli. Das
Appcllgericht von Kansas hat das Gesetz,
unter welchem seit 25 Jahkcn 35,000
bis 50.000 Ehescheidungen cwährt
wurden, einstimmig für ungültig er

klärt. Die Entscheidung berührt auch

VcrmLgcnsftagen und die Cohut über
Kinder.

Wisconsin.

Oppouiren.
Madiso n,15.Juli. EineTitzung

der 19 Delegaten von Wisconsin für
die Chicagoer Convention, welche sich

der Abstimmung enthielten, wird Ende
der Woche in Milwaukce stattfinden,

m einen Jeldzugsplan zu vereinbaren.
Ein Aufruf an die Wäbler des Staates,
welcher das Vorgehen der Delegaten
erklärt, wird von Senator Vilas vorbe

reitet. Gen. Braggs wird ihn prüfen,
bevor er den Delegaten vorgelegt ivird.

Man glaubt, daß er auf Aufstellung
eincS eigenen Tickets bestehen wird.

ZNinnc?ctn

Böse Folgen kindlichen
Unverstands.

Mars hall. 15. Juli. Ein
schrecklicher Unfall trug sich eine kurze
Strecke i?i!?i,k ron Ma H'iu ?u, wobei
zwei kleine Mädchen geiidict und ein
anderes ernstlich verletz! niurde. Ein
kleiner Sohn des FmerZ Beltri
hütete sus ' einem Ponn eine Hcerde
Rinder. Zwei Schwesterchen m Al
cr von 4 und 5 Jabren und ein f fei

nes Mädchen ron Don.Durand kamen
zu dem Knaben, um zu spielen. Der
letzicre band die Mäeche an ein Seil,
dessen anderes Ende am Sattel des
Ponvs bescst! war. Durch irgend
welchen Umstand erschreckt, rannte der
Poiuj daron. die Mädchen miischlep

pcnd. Eine halbe Meile davon wurde

das Thier ron einer Frau Gassney ans

gehalten, welche die Kinder von dem
Seile löste. Die kleine Duraud sowie
eine der Bcltzorts waren todt, das an
dcre Mädchen ist zwar schlimm zuge
richtet, doch wird es. wie man hofft,
mit dem Leben daron kommen. Der
Ilcinc Rindcrhirt gebcidctc sich säst
wabnsinnig wegen des Unfalls.

Masllingto.
Ein riesiges Unter

nehmen,
C e a t t l e. 15. Juli. I. Edward

Addicks. der Gastönig von Tclcware
steht im Begriffe an die Spitze einer
Gesellschaft zu treten, welche die Kies
lagcr der Caiibo aus Golv abbauen
will. Die Gescllsckast, welche unter
dem Nomen ..Briiish Northwest Gold

Mining Co.. Limited inkorporirt wur
de. besitzt ein Aktienkapital von $5.sa.
000 und wird ihre Arbeiten auf dem

Tishback Grundbesitz, an dem Oucs.
nellc, welcher als der am Meisten Gold

sührende Nebenfluß M Fräser Fluß
bekannt ist beginnen.

Zu jene r ?csi?ung geboren 70
Acres mit einer durckschnitilich 275

Fuß tiefen Erzschicht!, welche pir
Cubicvard wenigstens I2?2 Cents
Gewinn abwerfen w. Das Wasser

pev Arizona Kicker

schreibt:

Natürlich kommt unser verrückter
Conkurrent für ausschließliche Gold

Währung heraus. Auf unseren letzten

Silberartikcl aber erwiderte er ganz
curios: Wir möchten ihm doch sagen,

woher Ivir unsere Nachricht von der

Silbervcrtheilung geholt hätten! Das
sei ja doch alles Humbug! Kein vernünf

tiger Mensch denke, auchnachHcrsiellung
der Silbcrfreiprägune.m eine Gratis

vcrthcilung von Silberdollars.
Kein vernünftiger Mensch? Nun wir

sind dieser vernünftige Mensch!! Und

wir denken nicht allein daran, sondern

wir haben sie auch aus unsere Platform
geschrieben und werden sie durchsetzen.

Ucbcrhaupt gibt es in den Ver. Staa
ten viel zu viel Millionäre.

Da ist der John T. Rockcscllcr mit

$125,00,800, William Waldors Astor

mit $120..v0. Jay Goulds Nach

laß mit $100.000,00, Russell Sage
mit 90.000.000, Cornelius Vanderbilt
mit 80.000.000. William K. Vandcr
bilt mit75.000.000, Henry M. Flagler
mit $60.000.000. William Nvckeseller

mit $60.000.00,'. John Jacob Astor
mit $50,000.000. MosesTaylors Rock

laß mit $50.000.000, Frederick W.
Vanderbilt mit $35.000.00. George

W. Vanderbilt mit $30.000.000.
Ein unter unserer neuen Silber

platform gewählter Congreß sollte
nun decrctiren. daß Niemand in den

Ver. Staaten mehr als eine Million

Dollars besitzen dürft. Wer mehr

hat, dem wird dcr Rest zum allgemeinen

Besten consiscirt. Die eonsiscirten
Millionen aber werden in Tilbcrdollars
verwandelt und an die armen Leute

vertheilt. -- Wer weniger als tausend
Dollars sein eigen nennt, bekommt

zehn Cilbcrdollars aus Uncle, Sams
Kasse. Das würde die Kauserast der

Armen stärken, wie man in Wallstreet

z sage pflegt.
Unser unvcrschämter Concurient

zneint. daß die Silberplcmke der Jlli
noiser Demokraten bloß den Silber

Minenbesitzcrn zu Gute kommen würde.

Die Silberplankt des Arizona Ki

in" aber kommt auck, den Silbermincn

ZlrizonaZ und Colorades zu Gute;
aber nicht allci diesen Leuten. Viel

M. oungblood, welcher in längerer
Fcde für Freisilbcr eintrat. Auch ibm
wurde lcbiiastcr Beifall, besonders bei

priesen. Äls er geendet,
wurde die Versammlung geschlossen,
nachdem veiliindet worden, daß am
Abend eine enderc Dercwstniitn statt-

finden werde.

Die Abcndrcrsamn-.inng- , bei welcher

L.M. Kagn den Vorsitz fllbrte. war
wegen des drohenden Regens nicht so

stark besuch!. Nach einigen einleiten
den Worten deS Vorsitzers kgann

Lryan zu sprechen. Nach allgemeine

Betrachtungen über Rcgierungssormen,
pries er als das Ideal einer solchen
unsere große Republik und erklärte, daß
er und seine Anhänger mit dem Be
wußiscin. das R,te zu thun, in den

Wahlfeldjug eintraten.
l?s sprechen noch der Cngoreßmann

Williams unl einige Lokalpolitikcr,
dannoeriagie sch die Versammlung.
Herr und Frau Brrien sck üiteltcn einer
großen Anzakl von Leuien die Hände
und zogen sich für die ')ict zurück.

I)i.
Weitere Ez cesse.

Cleveland. 15. Juli. Weile

Unordnungen trugen sich beute Morgen
rar der Brcwn Hois.ing und Convimng
Co. zu. Die Sireiler unv ihre Freunde

glissen die ?!icht Unionleute aus
ibrem Wcae zur Arbeit an. Vebr


